
 

Veranstaltungsort 
Hospitalhof,  
Katharina-Helffenstein-Raum im EG 
Büchsenstr. 33 
70174 Stuttgart-Mitte 
 
Anfahrt 
S-Bahn bis Stadtmitte 
U-Bahn Berliner Platz  
oder Hohe Straße  
 
 
 
 

Verantwortlich 
Anja Dargatz, Leiterin 
Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
 

Veranstaltungsorganisation 
Susanne Ennulath 
Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
Werastr. 24, 70182 Stuttgart 
https://www.fes.de/fritz-erler-forum/   
Tel.: 0711 / 24 83 94 43 
Fax: 0711 / 24 83 94-50 
E-Mail: susanne.ennulath@fes.de  
 

Bitte beachten Sie! Bei der Veranstaltung werden durch das Fritz-Erler-Forum oder externe Fotograf_innenen Fotos 
gemacht, die in FES-Publikationen und auf den FES-Webseiten genutzt werden.  
 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an die für die 
Organisation verantwortliche FES-Mitarbeiterin 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Internationales Zum Mittag: 
 
Kosovo verstehen: ein Land in der Zerreißprobe 
 
9. November, 12:00 -14:00 Uhr, Stuttgart 
 
 
 
 
Albanisch, Nation, serbische Provinz, autonom und seit 2008 selbsterklärt 
unabhängig – der Kosovo spiegelt die jahrhunderte-alte  Zerrissenheit der Balkan-
Region wider.  Das Land, halb so groß wie das Bundesland Hessen, hat eine 
bewegte Geschichte und wurde durch die Geschichte immer wieder bewegt. 
Deutschland hat das Land gleich nach seiner Unabhängigkeitserklärung anerkannt, 
viele andere Staaten, wie der Nachbar Serbien, (noch) nicht: Die Europäische Union 
(EU) versucht im Streit um die Grenzziehung zu vermitteln, Anfang September brach 
die serbische Seite die Verhandlungen bis auf weiteres ab.  Auf dem Westbalkan-
Gipfel im Mai bekräftige die EU, "dass sie die europäische Perspektive des 
Westbalkans uneingeschränkt unterstützt". Mit den nahezu gleichen Worten hatte die 
EU ihren südöstlichen Nachbarn schon 2003 versprochen, sie aufzunehmen. Doch 
auf die Erfüllung des "Versprechens von Thessaloniki" warten die Beitrittskandidaten 
Serbien, Montenegro, Mazedonien und Albanien sowie die "potenziellen Kandidaten" 
Kosovo und Bosnien-Herzegowina seitdem vergeblich. 
 
Aber es sind nicht nur die großen, politischen Entwicklungen, die das Land prägen: 
Kosovo ist ein junges Land, mit einer aufstrebenden Generation, die eher außerhalb 
ihr Glück sucht, als in ihrer „land-locked“ Heimat.  Stadt-Land, Ost-West: Diese 
Zerrissenheit ist Teil der Gesellschaft – sie zu verstehen ist komplex, aber wir wollen 
es versuchen und laden Sie herzlich dazu ein.   
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Bitte schreiben Sie in Blockschrift 

 
 
 

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Fritz-Erler-Forum 
Susanne Ennulath 
Werastraße 24 
70182 Stuttgart 

 

Vor-/Zuname 
 

Straße 
 

PLZ / Ort 
freiwillige Angaben für weitere Einladungen 

 

E-Mail  
 

Tel. 
 

Organisation/ Alter / Beruf   
 
 

Datum / Unterschrift 

 

12:00 Uhr  Begrüßung  
 
Anja Dargatz, Fritz-Erler-Forum 

 
 
12:10 Uhr  Vortrag: Aktuelle Situation im Kosovo 
 

Mevlyde Hyseni, Programmkoordinatorin des Büros der 
Friedrich-Ebert-Stiftung in Prishtina 

 
Mevlyde Hyseni studierte Journalismus und Germanistik an der 
Universität Prishtina, an der Uni Kassel und an der Humboldt 
Universität in Berlin. Sie arbeitet seit 2010 für die Friedrich-Ebert-
Stiftung in Prishtina und betreut die Jugend- und politischen 
Bildungsprogramme der Stiftung. Sie war DAAD Stipendiatin und 
Stipendiatin des Internationalen Parlaments-Stipendiums des 
Deutschen Bundestages.  

 

12:30 Uhr   Gespräch und Publikumsfragen 
 

Moderation: Anja Dargatz 
 
13:45 Uhr  Ende der Veranstaltung 
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